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In diesem Jahr jähren sich viele Ereig-
nisse, die für die Entwicklung der Zahn-
medizin bedeutsam sind. Einige der 
wichtigsten zahnmedizinischen Jubilä-
en 2009 werden im Folgenden auf-
gezeigt. Dieser kurze Blick in die Ge-
schichte zeigt die erfolgreiche Entwick-
lung der Zahnmedizin zu einem aka-
demischen Fach mit wissenschaftlicher 
Basis, die nur durch die gemeinsamen 
Bemühungen von Hochschullehrern 
und niedergelassenen Zahnärzten er-
möglicht wurde:

1839: Vor 170 Jahren:

– Das American Journal of Dental Science 

(AJDS), eine der ersten zahnmedizi-
nischen Fachzeitschriften wird gegründet. 

1859: Vor 150 Jahren:

– Der Central-Verein Deutscher Zahnärzte 
(seit 1926: Deutsche Gesellschaft für 

Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde) wird 
in Berlin gegründet. Erster Vorsitzender 
ist der Wiener Prof. Moritz Heider  
(Abb. 1 und 2).

– Fünfundzwanzig Delegierte der loka-
len amerikanischen Zahnärzteorganisa-
tionen gründen die American Dental  

Association (ADA) in Niagara Falls, New 

York.

1909: Vor 100 Jahren:

– Nach jahrelangem, gemeinsamem  
Bemühen von Hochschullehrern und 
niedergelassenen Zahnärzten wird Zahn-
medizin in Deutschland akademisches 
Studienfach. Das Reifezeugnis eines 
Gymnasiums, Realgymnasiums oder  
einer Oberrealschule ist Voraussetzung 
für die Zulassung zu dem 7-semestrigen 
Studium.

1919: Vor 90 Jahren:

– Das zahnmedizinische Promotions-
recht wird mit dem Titel „Dr. med. 
dent.“ offiziell eingeführt.
– Dr. Friedrich Hauptmeyer (1882–1950) 
stellt in der Kruppschen Zahnklinik die 
erste Prothese aus nicht-rostendem 
V2A-Stahl her. 

1929: Vor 80 Jahren:

– Die 1920 auf Initiative des Chemie-
 Nobelpreisträgers Prof. Dr. Fritz Haber 
(Abb. 3) als Notgemeinschaft der Deut-

schen Wissenschaft gegründete Gesell-
schaft wird in Deutsche Gemeinschaft zur 

Erhaltung und Förderung der Forschung, 
kurz: Forschungsgemeinschaft umbe-
nannt.

1939: Vor 70 Jahren:

–  John Oppie Mc Call, ein Wegbereiter der 
amerikanischen Parodontologie, grün-
det mit anderen Zahnärzten die Oral  

Health Group in der American Public  

Abbildung 1 Die Titelseite der Sonderaus-

gabe zum 100-jährigen Jubiläum der  

DGZMK 1959; Dargestellt sind folgende  

Vorsitzende der Gesellschaft (im Uhrzeiger-

sinn, beginnend links oben): Prof. M. Heider, 

Prof. H. Euler, Prof. O. Walkhoff, Dr. G. Klare, 

Dr. Ad. Hartung, Prof. F.L. Hesse, Prof. E. 

Harndt, Prof. H. Wolf, Prof. W.D. Miller,  

Prof. C. Sauer.

Abbildung 2 Prof. Dr. Moritz Heider 

(1816–1866). 

Bildquelle: Maretzky K, Venter R: Geschichte des 

deutschen Zahnärztestandes. Greven & Bechthold, 

Köln 1974 

Abbildung 3 Prof. Dr. Fritz Haber 

(1868–1934).

Bildquelle: http://nobelprize.org/nobel_prizes/

chemistry/laureates/1918/haber-bio.html
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Health Association und wird Chairman 
dieser Gruppe.

1949: Vor 60 Jahren:

– Am 13. März 1949 wird die Deutsche 

Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kiefer-

heilkunde, deren 90-jährige Gesell-
schaftstradition 1945 erloschen war, er-
neut gegründet. Im Juli 1949 schließen 
sich die Deutsche Gesellschaft für Kiefer-

orthopädie und die Arbeitsgemeinschaft 

für Parodontologie der DGZMK an.
– In Deutschland wird Alginat als elasti-
sches Abdruckmaterial eingeführt.
– Die Zahnärztekammer Niedersachsen 
wird gegründet.

1959: Vor 50 Jahren:

– Am 01. Januar 1959 wird in Deutsch-
land die Altersversorgung für Zahnärzte 
in eigener Praxis eingeführt. 
– In München wird der erste Bayerische 

Zahnärztetag abgehalten.
– Am 21. November 1959 wird die 
Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für 

Kieferchirurgie und Mundkrankheiten (= 

SAKM) gegründet.
– In Basel wird beschlossen (Großratsbe-
schluss vom 09. April 1959) die Trink-
wasserfluoridierung „zur Bekämpfung 
der Zahnkaries“ einzuführen.
– Nach dem Beitritt des Saarlandes zur 
Bundesrepublik Deutschland wird in 
Homburg/Saar am 01. April 1959 Zahn-

medizin als eigenständiger Studiengang 
etabliert. Der erste Ordinarius für Zahn-, 
Mund- und Kieferheilkunde und Direk-
tor der Universitätszahnklinik ist Prof. 
Carl-Heinz Fischer.  
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